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—- Polsteiinöbel bei Sonderiiianii. 

Auf nach dem Sandkrog zu Psingsteiik 
.- Schulpicnicg giebt’s setzt massen- 

haft. 
— Farben, Oele, Glas und Pinsel, 

bei Hehnle ör- Co. 
— Besucht das photographische Ate- 

Tier von Georg Bau-nann- 
— Hi. Gotitieb Buiry von cairo 

war Samstag iii der Stadt. 

—— Frau Coates vom Köhler Hotel 
befindet sich zu Besuch in Chicago. 

—- Jm Soldatenheini starb am Don- 
nerstag Abend Joseph Lond, 70 Jahre 
alt- 

—" Triukt das beliebte Di« 
Bros. Qutiiey Keg· und Ita- 
lcheiibter. 

—- llnsere Fleischläden schließen ihre 
respektioen Geschäfte seht auch um · 

Uhr Abends. 

— Für Butter und Eier bekommt 

Ihr den allerhöchsten Preis in der Gro- 

ceiy non Rehder es- iso. 

s-— Verheirathet: -—— Am Dienstag,s 
Wm. S. McCarneh und Fri. tsairies 
Dai) oon Webster Crit-, Jowa. 

— Geht zu Renick für Sport-— Artikel 
aller Art: Gewehre, zahrräder, VasH 
ball- Artikel Zeite, Angelgeräthe usw 

—- Die Gattin unseies Photogra-s 
phen Li schiiislh befindet sich auf einer 

Besuchgieise dei ihrer Schwester zu Sy- racuse. 
——- Chao. Brininger und E. M. We- 

steroeidt reisten am Montag nach Vil- 
lings, Montana, theilweise in Geschäften 
und theilweise zum Vergnügen. 

—— Wenn man bauen will, spart man 

Geld wenn matt sich Preise an Bauma- 
terialien holt bei C. C. Woodrusi, l 

Block südlich ooin B. ös- M. TepoL 
—- Wut Stolley sr. erhielt den Be- 

such zweier früherer Kollegen, Charlegs 
und W· J. Heddon, oon Dowagiac,J 
Mich» wo er früher iiii Zeitungsgefchaft s 
thätig war. 

—- Bei einer Collekte für die Noth- 
leidendeii in Indien, die am Sonntag 
in der deutschen ev. luih. Kirche an Ost 
Zier Straße gemacht wurde, brachte 
man b45.0c zusammen. 

—- Wir holen, waschen uiid lieserii ab 
Eure Spitzengardinem Seidengardinen 
fowieirgendwelche andere Wäsche. Graus 
Island Dampfmascherei, Alexander äc; 
Marsh, Eigenthümer Is; 

—- Heute Abend findet eiiie Versamm- 
lung des Commereial Clubg statt in der 
City Hall und soll darüber berathen 
werden, ob es thunlich sei, sich mit dem 

Company M und Whisi Club zu ver- 

einigen· 
— Or. und Frau Eberhard Kindier 

erfreuen sich gegenwärtig des Besuches 
der Mutter sowie einer Schwester und 
eines Bruders der letzteren. Sie wer- 

den hierbleiben bis nächsten Dienstag 
und dann nach Montana weiterreisen, 
um dort ebenfalls Verwandte zu besuchen 

— Jch iiiache das Publikum daraus 
aufmerksam, daß ich noch immer die 

wohlbekannten und bestrenoinirien Hast- 
ingk Sidewalk Ziegel führe und einlege, 
sowie auch den rothen Colorado Sand- 
stein. Alle Aufträge werden bestens und 
schnell besorgt. Zufriedenheit garaniirt. 
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Zu verkaufen. 
Zweipauseiz nebst Stallng sowie 

Grancry und Schuppen; guter, ge- 
räumiger Hoiplah. Un Süd Loeiist 
Straße. Nachzufragen in der Office 
des »Anzeiger O Herold.« bist et. 
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Die Makel Plan Bahn 
offer-M dem teifenvenPublikum die Aus- 
wehl von drei fäglichen Etpreßzügea zwi- 
schen Chikago, New York und Bestan. 
27siündiger Dienst zwischen Chicago und 
New Vort. Alle Mohtzeiten werden ouf 
den Tageozägen von Chicago in Speiiei » 

waggons sen-ich deren Dienste nicht zu; 
jähe-treffen sind, und zu sehr populären 
Preisen. Volle Information liefert mit 

kößtem Vergnügen J. Y. Calohacy Zimerqlageny lU Adams St» Chiusi-. 

Herz und CZungen, 
Vieren und Leber 

s gesuunheiticeoeussun 
W 

Wenn es Euch daran gebricht, geht zu 

A. W. BUGH H ElT 
seine Medizinen werden sie Euch 

wiedergeben. 

Auf nach dem Sankting zu Pfingsten! 
—- Felb- und Gras - Sämtreien bei 

sehnte ö- Co. 
— Geht nach Baumann für ist-r- 

Photographien» 
— Frau Herrn Linderkamp feierte 

am Montay ihren Geburtstag. 
——· Befuchk die Opernhaus-Fieifch.res 

für frisches und geräucherkes Fleisch. 
—- Kochöfen und Stahl-Raums in 

allen Größen und Preifen bei Hehnke 
å Co. 

—- F. N. McElvain paßt Augenng- 
fer frei an. Seine Methode übertrifft 
alle anderen. 

—- Dsie beften nnd dauerhafteften Ge- 
räthfchaften findet Jbr bei Hy. Sie-at- 
mann. Befncht ihn! 

— Rehder ös- Co. bezahlen den höch- 
sten Marktpreis für Eure Butter nnd 
Eier. Bringt sie dahin. 

— Das Picnic im Midniin Pack am 

Sonntag war gut besucht und amüsirten 
sich die Theiinehmer anf das Beste. 

—- Frank Hebel langte von Darun- 
port, La» hier an, nm bei der Hochzeit 
feiner Schwester Lalu anwesend sz fein. 

—— He. Dr. Hoge reiste biefe Woche 
nach Durin Mich., nrn der interna- 
tionalen Conoention der Eifenbahnärzte 
beiznwohnetn 

—- Es ist an der Zeit, daß wir einen 
guten Regen bekommen, denn die Erd- 
obetsiäche in dieser Gegend fängt an, 
sehr trocken zu werden. 

—— Vergeßt nicht, daß Uhrmncher Max 
J. Egge jetzt inthchelson Block, gegenü- 
ber Wolbach’s, ist und alle Neparatu: 
ren an Uhren usw. tnachtzu den niedrig- 
sten Preisen. 

Wenn hübsche junge Wittwen ernen Lieb 
habet in ihren goldenen, idetigen Maschen 
auszufangen gedenken, so sollten sie Ist-drin 
Mountain Thee rbranchcm ihnanggereich 
netes Htltsmitte 535 Gent-L Fragt Euren 
Apotheter. 

—- Einen wohlschnieckenden, stärken- 
den Erfrischunggtrunk in dieser Jahres-. 
zeit -—— wer wünscht ihn sich nicht? Hal- 
tet Euch eine Kiste des beliebten Dick 
Bros. Ouincy Biers im Keller und Jhr 
seid versorgt. 

Ein klarer Kopf. 
Eure feinsten Gefühle, Eure Gesell- 

schastliche Stellung oder Geschäftlicher 
Erfolg hängen viel von der perfekten 
Thätigkeit Eures Magens ab. Dr. 
King’s »New Lise« Pillg geben Kraft, 
einen klaren Kopf und erwecken den ishr- 
geiz. Eine LZcSchachtet macht aus Euch 
ein neues Geschöps. Verkauft von A. 
W. Buchheit, Apotheker. 

Auf nach dem Sandkrog zu Pfingsten! 
—- Raucht die ,,Kakn1a,« die beste 5 

Cent:Cigatre. 
—- Geo. Beamtenan photographi- 

sche-Z Ateliet für Bilder- 
— Alle alten Raucher sagen, die Big 

Ben ist die beste 5c Cigatrr. 
—- Große Auswahl von Kinderwa- 

gen zu mäßigen Preisen bei Sondermann. 
—- Für Hühner nnd anderes Geflü- 

gel bezahlt Rehker G Co. den höchsten 
Pceic :35« 

-— Kanft Eure Zum und s2.00 
Schuhe vom Graber und nehmt Loofe 
auf sein Bicyclr. 

— He. Geo. Baumann war vorge- 
stern zu der Conoention der Photogra- 
phen in Lincoln. 

— Dick Bros. «Ptlsner« ist 
das befte Flaschenbter. Be 
Alhcrt V. D. Hemde- 

Allerons weiden goldene Hochzeiten gefer- 
ekt. Die alten Leute gebrauchten in Ihren 
jüngeren Jahren wahrsckgeinlich Rockn Monni 
tain Thee 35c. Fragt( nren Apothetee 

—— Das während der letzten Jahre 
von Dr. P. L· Moore geführte ·,Soni- 
kommt-« wurde am Dienstag geschlossen· 

« Geftern fuhren Henrh Mehlekt 
und Maus Klindt mit dem Dampfer 
Auguste Vtctona von New York ab nach 
Deutschland-. 

r 
—- Hr. Gus. Wiese, der in Chicago 

nn Rohlengeschäft thätig ist, kam letzte 
Woche hierher zu Besuch und weilt kurze 
Zeit hier bei Verwandten- 

— Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Raadwagen, Surreys u. s. w- 

zu ben allerniedrigsten Preisen findet Jhr 
bei der Paltner Carriage Co., neben der 
(F.i:y Hall. Sprecht dort vor- 

——— Was Güte, Wohlgeschmack nnd 
Halibakteit, auch schönes Aussehen anbe- 
irisft, io vereinigt kein Bier diese Ei- 
genschaften so sehr in sich, als dasjenige 
oer Dick Bros. Ouiney Brauerei. Von 
der hiesigen Agentur, Inhaber Albert 
Hinde, werden alle Aufträge von Nah 
und Fern prompt ausgeführt. Jn der 
Stadt sreie Ablieferung. 

Wenn Sie nach Reu- York 
reisen, so gebrauchen Sie den 27Stun- 
denng über die Nickel Plate Bahn, wel- 
cher die Van Buren Straße Passagier- 
statioii,cs.hicago, täglichum J.:30 Nachm. 
verläßt. Auswahl zwischen drei tägli- 
chen Schnell-Erpreßzügen oon Chicago 
nach New York und Bostom Bitte vor- 

zusprechen oder zu schreiben an J. Y. 
Calahan, Generalagent, 111 Adams 
St» Chicago, sür detailirteJnsormation. 

Kinderwagcm schöne Answijhl 
s—.-(·--O-.-—s 

Frische Saat für Feld und 
Garten. 

KLEMM 83.00 
» 

Bürsten. Pinsel, Schubkarren. 

uinERMM 
—Nielien el- Heidkarup baden sich 

ieyt aneh eine neue Kegelbahn zugelegt, j 
die einzige in der Stadt und könnenj 
Freunde des beliebten Kegelspielc sichi 
hier bestens vergnügen. Die Bedienung 
in ihrer Wirthichaft ist vorzüglich und 
Getränke und Cigatren nnübertresslich. 
wach haben sie aucb zu jeder Tageszeit 

Schreckliche Leiden einer-Frau. 
»Es giebt nur einen Weg, Ihr Leben 

zu retten und das ist durch eine Opera- 
tion,« waren die Schreckens-warte die 
Frau i B. Dant, von Linie Ridge, 
Wis, von ihre-n Arztoerlilndet wurden, 
nachdem er vergebens verfucht hatte, sie k 
von einem Magenleiden und gelben sie-I 
ber zu befreien. Gallensleine hattent sich 
gebildet und ihr Zustand verlchlirntnerte 
sich bestrirrdiq Sie begann dann Elec- 
trie Bitters zu gebrauchen, welcher sie· 
bald vollständig wieder herstellte Erz 
ist ein wunderbareg Magen-, Leder- und 
Nierenheilnittel. Kurirt Berdauungs- z 
deichwerden und Appetitlosigleit. Ver-! 
sucht ihn. Nur due. Garantirt. Zumi 
Verkauf bei I. W. Buchheit, Apotheker.l 

—- Cine neue Cigarre, die von Henky 
Schlotseldt gemacht wird, heißt »Ro. 
306. « Es ist eine vorzügliche 6 Cent- 
Cigarrr. 

—- Hiermit zur Bekanntmachung, daß 
mein Hengst »Prinz" während dieser 
Saifon auf der ObermillenFarm zur 
Deckung von Stuten wieder bereit steht- 
:3.«5ba. HenryHennr. 

Falter-te einen Zeugen. 
Uisgeheure Leiden wurden von Zeuge 

T. L. Martin von Dixie, Kn., åtragen, 
ehe er folgende Aussage machte: »Ich 
hustete jede Nacht bis mein Hals beinahe 
roh wurde; ich gebrauchte dann Dr. 
King’s New Discaveiy, welche sofortige 
Milderung gewährte. Jch habe es in 
meiner Familie fiir i Jahre und empfehle 
es als das beste Mittel für Huften, Er- 
tiiltung, sowie alle Hals- Brust- und 
Lungenbeschwerden.« Es beseitigt den 
schlimmsten Dusten und verhindert nicht 
nur, sondern heilt Schwindfueht ganz 
absolut. Preis 50c. und cl.00· Jede 
Flasche getrennten Probeflasehen frei 
in Buchheits Apotheke. 

Eksles garleiscouzerl 
und Wir-nie 

im Sandkrog 
Magflsountag, den 3. Juni. 

Dampsschissahrt auf 
s « DEX dem vergrößerten und ver- 

""’«7««·- besserten See· Ball wäh- 
rend des Nachmittags und Abends. 

Musik von 

prof. Dixie7s Band. 
Kommt Alle und feiert das Psingstfest 

im Sandtrog. 
PHlLlPP sÄNDERS- 

Eigenthümer. 

Aus nach dem Sandkrog zu Pfingsten! 
-— Gräberschmückunggtag am näch- 

sten Mittwoch. 
—- Albert Heyde und Hean Sander 

waren Dienstag in Doniphan. 
—- Cha6. Fuerstenau war vorgestern 

in Doniphan zu einer Geburtstagsseierx 
— Die Maccabäer führten am Dien- 

staa Abend wieder eine Anzahl neuer 

Mitglieder ein. 

— Frau Geo. Eberl Sr. feierte 
gestern ihren Geburtstag in großem 
Freundeskreise. 

— Den höchsten Marttpreis für 
Butter und Eier erhaltet Jhr bei 

R ehder ä- Co. 
— Montag hatten wir das Vergnü- 

gen, Freund Martin Grotz von St. Li- 
bory in der Stadt zu begrüßen. 

—- Fiir jedes Paar Schuhe die beim 
Graber besohlt werden, bekommt man 
ein Laus aus ein Zweirad (Bichcle). 

—- Tas wohlschmeckendste und gesun- 
deste Bier ist das Dick Bros. Bier von 

Quinry, Jll. Haltet Euch eine Kiste des- 
selben iin Hause- 

Q---4s-- 00-44 -..«t -.« .,-«.. 
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Osutsgyv givskscsllsspssllas 
den beabsichtige ich zu geben und wol- 
len Resiektanten gefl. adressirent W. H. 
Bruder, Bor 624, City. 

— Für Tapeten und Paint geht zu 
McManus im alten Postossicegebäude; 
ebensalis sind Schreibmaterialieu und 
alle Arten Bücher bei ihm zu haben. 

— Hr. Connelly, der als Superin- 
tendent der Zuckerfabrik nach Norsolk 
versetzt wurde, ivird mit seiner Familie 
Ende nächster Woche dorthin übersiedeln. 
Jch zahle nicht die Jahreszeiten, 
Jtoch die Jahre die kommen und gehen, 
Leuxi ich gebrauche kliocky Mountaiu Thee, 
Ter vertreibt alles Leid und Web. 

Fragt Euren Apotheter. 
— Ein Paar Bagabunden wurden 

»dem stellvertretenden Polizeirichter For 
Hain Samstag oorgesührt und erhielten 
ein paar Tage Arbeit an Kugel und 
Kette zudiktirt. 

— Schuldistrikt No. 7t (Ost-Brick- 
Schule) hat heute ein Picnic sür die 
Schüler und Eltern. Die Schule 
schließt mit dieser Woche sür diesen 
Termin bis zum September- 

i 
i —- Die Familie von Mayor Platt 
erhielt vor einigen Tagen einige Kasten, 
gefüllt mit Kuriositiiten aus China, Ja- 
pan und den Philippinen, von ihren 
Kindern Blanche und Ralph. 

—- Allen A. O. U. W. Mitgliedern 
hiermit zur Nachricht, daß der ,,Floral- 
Dah« am Sonntag den lo. Juni began- 
gen wird und sollen sich Alle um 2 Uhr 
Nachm. in der Logenhalle versammeln. 

—- Das besteingerichtete und größte 
Möbelgeschäst des Westens-, ein großes 
geräumiges Gebäude, angesiilltmii einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien, 
ist das von Sondermann G Co. 122 

Ost Otter Straße. Es wird Euch Freu- 
de bereiten. 

—- Wenn Ihr bei heißem Wetter nicht 
gut arbeiten könnt, gebraucht Prickly 
Ash Bitters; er regulirt die hauptsäch- 
lichsten Organe des Körpers und rüstet 
das System zum Widerstand gegen die 
Somrnerhitze aus. Verkaust bei Tucker 
G Farnsworth 

-—- Eine sroyitche Hochzeitsfeier, ge- 
miithliche GeburtstagW oder sonst-ge 
Feier giebW nicht, außer Jhr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des samosen Dick 
Brug. Bier dabei, denn dies bringt 
illles erst in die richtige Feststimmung; 
dabei tst es gesund und bekommt Einem 
gut. Bestellt Euch »Das Bros.« bei 
Albert Heyde. 

—— Lyon Post G. A. R. wird sich am 

Gräberschrnückungstage in seiner Halle 
versammeln und sich nach dem Friedhof 
begeben, wo die Gräber verstorbener 
Veteranen geschmückt werden. Die W. 
R. C. und Hochschulcadetten werden sich 
mit daran betbeiligen. Nachmittags 
kommt ein Programm zur Durchfüh- 

rang zur Feier dee Tages im Opern- 
haus 

——- Der in lebten Woche gemachte Bes- 
richt unseres Wassercomissärs siir das 
letzte Jahr zeigt daß die Einnahmen 
87747 waren und die Ausgaben si35,504. 
Auch sind da nach einige Außenstände 
und 8200 Ueberschuß im Meter- und 
,,Sesvice« - Fond. Das Metersystem 
hat sich, wie man siebt, glänzend bewährt 
und jeder kann Wasser gebrauchen so viel 
er will. 

SLovER s Cornelia 
Beforgt Euer Nii iihen 

jeZM 
Es wird bald worin, nnd in Erwartung dessen beabsichtigen wir 

während des Restes der Woche Euch etwa-I ganz außergewöhnlich 
billiges zn offeriren in unseren 

Wafchzeugen. 
Ihr habt uns immer gefunden das zu thun was wir annoncirten, darum paßt auch 
dieses Mal ans wie wir loslegen. Unsere Muster find bewundert worden. Un- 
sere Saisonpreise sind niedriger wie die Anderer. Schet das große Plakat in 
unserem großen Fenster-Ec- deklamiit sein Stück! 

Ein Preis Fenster 98c 
Hier nt gleich ein Stoff den Jhr unbedingt nicht verpassen solltet — Zwölf Yards 

Ardsley Batift Cord für 99e. 

greiåedntesuelilritezåerkau Scldcn Glughams welche Ihr gestern gesehen n 

in 45c gepreist habt zn nur 
IN Cents pro ilard 

29 Cents kaufen 12 Yards Seotcb Organdies. 

Lily of ihr Vllllcy 
ist ein InizölL Parole-diese Stoffe sp.echen ganz für sich selbst-—Auch sie sind 

in dem Verkauf und gehxn U Alard-Z für 98 (-5ents. 

Gedrnitte Surahs. 
LOieses sind cis-c We eithe—-großartige Waaren—aber wir legen sie zum Verkauf 
l aus 12 Yardiz für Tuns-»- 

Hier ist der s Wer nnd tie Baust, Seid-U- 
feine ....... Nummer- UBcrknuf zeuge, Ginghst Scccch 
Orgaudteø, Pereales und Surahs. 

Große Tage werden Donnerstag, Freitag nnd 
Sonnabend in Glover’s Ecke sein. 

GL()VER’s. 
— Letzte Woche verheirathete sich 

Photograph Geo. Eberl mit Fri. Anna 
Krüger, Tochter von Hermann Kriiger 
und Frau. Den Neuvermählten unse- 
ren Glückwunsch 

— Letzte Woche hatten wir soviel 
Stoff, daß wir etwa drei Spalten, Le- 
sestoss und Annoncen, nicht im Blatt 
unter-bringen konnten. Theilweise brin- 
gen rvir es diese Woche noch. 

—- Nächsten Montag findet die große 
totale Sonnensinsterniß statt, die hier 
jedoch nur theilweise sichtbar sein soll, 
nach Angabe mancher Kalender. Ande- 
re wieder geben an, daß sie hier ganz 
sichtbar sein wird. 

— Zahnarzt Fluch hat seine Office 
jth nach dem Thunimelgebäude über 
Tucker ö- Farnskvorths Apotheke oerlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zuha- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

suchen. 

Hagel! Hagel! Hagel! 
Die St. Paul Fire and Marine Jn- 

surance Co» Capital 8500,00»« Ueber- 
schuß 8(564,368 schreibt Hagel-Versicher- 
ung. H. L. B o de,«Agent. 

—- Die letzten paar Wochen war ei 

hier ziemlich trocken, da wir keinen Ne- 
gen erhielten, wohingegen im Süden und 
Osten die Leute sich über zu viel Regen 
beklagen. Wir hätten ihnen mit dem 
größten Vergnügen etliche Schauer ab- 
genommen. 

—- Theodor Sothmann, Reisender 
des »Anzeiger und Herold,« der letzte 
Woche Plätze entlang der St. Joseph 
Eisenbahn besuchte, traf zu Marysville, 
Kansas, auch dem früheren Grund Jst- 
ander Chag. Krone, sowie zu Herkeimer 
auch Hrn. Nie Mollinger, der früher 
hier mit Christ Cornelius im Saloonge- 
schäft war. 

Ein schneller Radfahrer 
Erhält ost schmerzvolle Schnitte, Ver- 
rentungen oder Beulen durch Unglücks- 
sälle· Bucklins Arnikasalbe tödtet die 
Schmerzen und heiltdie Verlehung Sie 
ist des Radsahrer’s Freund. Heilt aus- 
gesprungene Hände und Lippen, Brand- 
wunden, Schwören und Hämorrhoiden. 
Heilung garantirt. Nur Löc. Versucht 
sie. Verkauft von A. W. Buchheit, 
Apotheker· 

Butlingtvu skeursionen nach lBot 
Sprungs und Custery S. D. 

Arn Dienstag den 15. Mai und 5. und l9. 
"’titni sind Tickets zum Verkauf nach Hot 

priugs und Custer, S. D., um Hinfahrtås 
preis plus 82.00 für die Nun reise. Giiltig 
s0Tage. Thos. Connor, Ast. 

Or. Wai. Hooper von Chicago 
traf am Samstag hier ein zu einem Be- 
such bei seinen Eltern- 

lkurlinkxtun G Missouri ltlvets li. 
li. in Nishi-eiska. 

Passagier- Departement. 
Lnial)a, Neb., 10. Mai 1900. 

Dreizehn Baues-rette 
Ill5.00 jii t« Nebraska-Briefe. 
General illassagier Aaent Francis von Is: 

Vtirlingtontltoiite osseriist N l5 als Präm.eu 
tiir Wiese iiber Nebraska, seine Nesonkeen 
nnd Aussichten siir die Zukunft. 

Tie Briefe- sollen der Ermuthigung der 
Einwanderung nach diesem Staate dienen. 

T lese-r Wettbewerb steht Allen ossen. Die 
Briese iollten zwischen 200 nnd 1000 Wart 
enthalten nnd müssen bis znni l. Juli 1900 
in Hm. Franci6’ Besitz sein. 

tsieciilaie enthaltend alle Bedingungen des 
tin-nettes werden aiii Verlangen geschickt. 

——Große—— 

Psiugstfeier 
———-- --ini-——— 

Mit-way JOark 
Yflngflsonntag 3. Juni. 

Nachmittags Pieris-. 
Abends Ball. 

Gute Unsic. 

Eintritt lnun Picnic trei; zum Ball 
25 Cents 

Alle sind steundlichst eingeladen- 
Der Auswin clulu 

s —- 

—Peue— 

Grocery 
—-—--von————— 

REHDER 8t GU. 
2121 West see Straße. 

t55in vollständiges Lager von neuen 
Groccriei jeder Art ist soeben eröff- 
net und ist das Publikum ergebenst ein- 
geladen, uns mit seiner Kundschast zu 
beehren. Wir werden bemüht sein, Alle 
zufrieden zu stellen durch Liesernng von 

frischen, guten Waaren zu niedrigsten 
Preisen. 


